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Praxis für Gynäkologie & Geburtshilfe  
im Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) 
am Marienhof Koblenz
Rudolf-Virchow-Str. 7-9
56073 Koblenz
Tel.  (0261) 496-3979
Fax  (0261) 496-3980
E- Mail:  mvz-marienhof@kk-mvz.de 
Die Praxis befindet sich in der 2. Etage des MVZ am  
Marienhof. Sie finden uns, vom Marienhof gesehen,  
auf der gegenüberliegenden Seite des Parkplatzes. 

Praxis für Gynäkologie & Geburtshilfe    
Zweigpraxis Bendorf des MVZ Marienhof
Bahnhofstr. 75
56170 Bendorf
Tel.  (02622) 3005
Fax  (02622) 15941
  
Praxis für Gynäkologie & Geburtshilfe  
im Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ)
am Brüderkrankenhaus Montabaur 
Koblenzer Straße 11-13
56410 Montabaur
Tel.  (02602) 122-5229
Fax  (02602) 122-833

So erreichen Sie unsWir sind für Sie da
Gemeinsam für Ihre Gesundheit 



Die gesetzlich vorgegebenen Mutterschaftsrichtlinien 
bieten Ihnen folgende medizinisch notwendigen Lei-
stungen:

n Anamnese und Beratung

n Körpergewichtskontrolle

n Blutdruckmessungen

n Urinuntersuchungen inkl.     
 Chlamydienscreening

n Blutuntersuchung: 

  - Antikörpersuchtest 

  - Blutgruppenbestimmung

  - Hämoglobinwert

  - Lues-Suchtest

  - HIV-Test (wenn gewünscht)

  - Hepatitis-Test

n Rötelnschutzüberprüfungen

n Krebsvorsorge - Abstrich

n vaginale Untersuchung

n Ultraschalluntersuchung     
 vorgesehen sind 3 Untersuchungen    
 in der SSW 9. - 12.; SSW 19. - 22.; SSW 29. - 32.

n Anti-D-Immunglobin-Prophylaxe

n 50g-Zuckerbelastungstest (OGT) zwischen   
 24. - 28. SSW

Dank des medizinischen Fortschrittes können 
Risiken und Erkrankungen in der Schwangerschaft 
heutzutage frühzeitig erkannt werden. Zur Früher-
kennung stehen moderne Zusatzuntersuchungen zur 
Verfügung, welche medizinisch sinnvoll sind, von den 
Krankenkassen aber nicht übernommen werden.

Im gemeinsamen Gespräch beraten wir Sie gerne 
individuell, welche Zusatzleistungen Ihre Vorsorge 
optimieren können. Dadurch können wir Ihrem ver-
ständlichen Bedürfnis nach höchstmöglicher Sicher-
heit nachkommen.

Unsere Praxen bieten Ihnen Zusatzuntersuchungen 
an, die modernsten Standards entsprechen, jedoch 
nicht in der gesetzlichen Vorsorge enthalten sind. Die-
se Untersuchungsmöglichkeiten geben Ihnen ein Plus 
an Sicherheit, wenn es um Ihre Vorsorgeuntersuchung 
geht. Die Kosten für diese sogenannten „Individuellen 
medizinisch-fachärztlichen Gesundheitsleistungen“, 
kurz IGEL genannt, werden dem Patienten privat in 
Rechnung gestellt. 

n   Zusätzliche Ultraschalldiagnostik 

n   Zusätzlicher Zuckertest (75g)

n	  Infektionsdiagnostik:		

		Streptokokken Gruppe B   
  Abschätzung Infektionsrisiko mittels   
  Abstrich der Vagina ab der 35. Woche 

  Toxoplasmose - Test    
  Abschätzung Infektionsrisiko mittels   
  Blutuntersuchung

  Cytomegalie - Test (CMV)   
  Abschätzung Infektionsrisiko mittels   
  Blutuntersuchung 

  Ringelröteln - Test (Parvovirus B-19)  
  Abschätzung Infektionsrisiko mittels   
  Blutuntersuchung    
 

Jede Schwangerschaft ist, 
genauso wie das 
sich entwickelnde Kind, 
einmalig.

Zusatzuntersuchungen 
„IGEL-Leistungen“

Gesetzliche Vorsorge


